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Entwurf des Vertrages

über den

Kau uuk Retriek einer ötra en Eiseuöahu
in der Stadt Halle a S

Die Angelegenheit hat der Stadtverordneten Versammlung
in erster Lesung vorgelegen und ist sodann von der Spezial
Kommission und dem Magistrat einer eingehenden Berathung
unterzogen worden In der hier vorliegenden Fassung ist der
Entwurf zur zweiten endgiltigen Lesung der Stadtverordneten

Versammlung zugegangen D Red

Zwischen der Stadtgemeinde Halle vertreten durch den
Magistrat einerseits

und

andererseits ist über den Bau und Betrieb einer Straßen
Eisenbahn innerhalb des Stadtkreises H lle a S nachfolgen
der Vertrag abgeschlossen worden
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Daner des Vertrages
Der Magistrat der Stadt Halle a S ertheilt dem

Unternehmer

die Erlaubniß zum Bau und Betrieb der in Z 3 dieses
Vertrages bezeichneten Straßen Eisenbahnlinien

Diese Erlaubniß beschränkt sich hinsichtlich des Betrie
bes auf die Dauer von 35 Jahren vom 1 Oktober 1882
an also bis zum 1 Oktober 1917 ok H 7

2

Vorschriften der Polizei Verwaltung
Die gesetzlichen Befugmsse der Polizei Verwaltung wer

den durch diesen Vertrag nicht berührt
Der Unternehmer unterwirft sich ausdrücklich allen jetzt

bestehenden oder später zu erlassenden Vorschriften der Poli
zei Verwaltung ohne Regreß an die Stadt nehmen zu
dürfen

s 3
Beschreibung der Linien

Der Unternehmer

verpflichtet sich die nachstehend be
schriebenen Eisenbahnlinien zu erbauen in Betrieb zu setzen
und während der Dauer der Konzession diesem Vertrage
gemäß in betriebsfähigen Zustande zu erhalten

1 Bahnhof obere und untere Leipzigerstraße
Markt Kleinschmieden große Milchstraße

Geiststraße Bernburgerstraße Mühlweg
Giebichensteiner Grenze Burgstraße

2 Universitäts Reitbahn alte Promenade Post
straße Leipzigerthurm

Diese Linien sind in jeder Hinsicht genau so anzulegen
wie der bezügliche diesem Vertrage beigefügte Entwurf sie
darstellt

Der Magistrat behält sich jedoch vor die Tracen inner
halb der in diesem Paragraphen bezeichneten Straßen und
Plätze vor Beginn der Bauausführung in den einzelnen
Strecken noch zu ändern und hat der Unternehmer hierfür
selbst wenn ihm dadurch Mehrarbeiten oder Mehrlieferungen
erwachsen sollten keinerlei Forderungen zu stellen

s 4
Oberbau und Betriebsmaterial

Seitens des Magistrats der Stadt Halle sind Zeich
nungen für die Art des Oberbaues aufgestellt und diesem Ver
trage mit zu Grunde gelegt worden

Das Haarmann sche Oberbaushstem ist in Anwendung
zu bringen und zwar nach Maßgabe der diesem Vertrage
beigefügten bezüglichen Zeichnungen

Die Ausweichestellen sind so zu konstruiren daß auf den
selben mindestens zwei bespannte Wagen hintereinander ste
hen können

Die äußere Breite der Wagen soll 1,75 Meter be
tragen

Es sind einspännige Wagen anzuwenden welche vorn
und hinten Perrons und inwendig 12 Sitzplätze sowie auf
jeden der beiden Perrons 6 Stehplätze haben Die Ein
stellung zweispänniger Wagen ist nicht ausgeschlossen deren
Anwendung bleibt von der Genehmigung des Magistrats
abhängig Letzterer ist auch berechtigt die Stellung von
Probewagen zu verlangen

Jedoch steht es dem Unternehmer frei andei weitige
Vorschläge zu machen die der Magistrat wenn ihm das
vorgeschlagene System eben so gut oder besser erscheint zur

Ausführung genehmigen wird
Dies gilt auch hinsichtlich der Beschaffung resp der

Einrichtung der sonstigen Betriebsmittel der Weichen
Kreuzungen Haltestellen c Insofern in dieser Hin
sicht keine Normalien oder sonstige bestimmende Vorschriften
aufgestellt sind hat der Unternehmer detaillirte Zeichnungen
mit Beschreibungen dem Magistrat zur Genehmigung binnen
vier Wochen nach Abschluß dieses Vertrages vorzulegen
Nur Vorschläge die die Genehmigung des Magistrats er
halten dürfen zur Ausführung gelangen Auch behält sich
derselbe das Recht vor in allen diesen Hinsichten auch noch
nach Abschluß dieses Vertrages bis zum Beginn der Aus
führung selbstständige Vorschriften zu machen

Sollte die Erfahrung Veränderungen in den bestehen
den Einrichtungen der Geleise Weichen Kreuzungen Wa
gen Transportmittel Haltestellen c der Straßen Eisenbahn
im öffentlichen Interesse nöthig erscheinen lassen so ist der
Unternehmer soweit es sich nicht um eine Veränderung des
angenommenen Systems handelt auch noch im Laufe der
Betriebszeit zu deren Ausführung ohne Anspruch auf Ver
gütung auf Verlangen veS Magistrats verpflichtet
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Bahnkörper
Die Bahn wird eingeleisig ausgeführt mit Ausweiche

geleisen wie das Projekt solches vorschreibt
Der Unternehmer ist jedoch verpflichtet dieselbe an den

jenigen Stellen wo es vom Magistrat für angänglich und
erforderlich erachtet werden sollte innerhalb der ersten drei
ßig Jahre unentgeltlich nach dieser Zeit gegen eine ange
messene Entschädigung zweigeleisig herzustellen Das Terrain
hierzu wird ihm unter denselben Bedingungen wie für das
erste Geleise angewiesen werden

Hinsichtlich der Konstruktion des Bahnkörpers unter
welchem derjenige Terrainstreifen verstanden werden soll
welcher von der Mittellinie der Bahngeleise nach jeder Seite
i Meter beträgt der Geleise und Ausweichestellen Kreuzun
gen und Haltestellen in den einzelnen Straßen sowie hin
sichtlich der Vorkehrungen zur Sicherung von Kanäle
Wasser Gas oder Telegraphen Leitungen kurz aller An
lagen auf welche die Einrichtung oder der Betrieb der
Bahn irgend einen Einfluß übt sind soweit nicht besondere
Vorschriften und Zeichnungen hierfür schon aufgestellt und
diesem Vertrage beigefügt wurden die Anordnungen des
Magistrats ooer dessen Beauftragten von dem Unternehmer
genau zu befolgen

Der Unternehmer hat die Geleiseanlage und den
Bahnkörper in der oben genannten Breite von 2 Bieter
stels in gutem Zustande zu erhalten und dabei den An
weisungen des Magistrats unweigerlich Folge zu leisten

Falls der Raum zwischen dem 2 Meter breiten Bahn
körper und der Bürgersteigkante 50 Centimeter oder weniger
beträgt hat der Unternehmer auch diesen Terrainstreifen
mit der Gosse zu pflastern und zu unterhalten wie den
Bahnkörper selbst

Ebenso ist jener Terrainstreifen der zwischen den bei
den 2 Meter breiten Bahnkörpern der Geleise der Aus
weichestellen und der etwa später anzulegenden zweigleisigen
Strecken bleibt zu pflastern und zu unterhalten wie der
Bahnkörper selbst

Wenn der Magistrat Veränderungen in der Lage der
Befestigungen der Straßen oder öffentlichen Terrains
welche mit Straßen Eisenbahn Geleisen belegt sind oder
Aenderungen in der Lage und Richtung der Geleise selbst
anordnet so hat der Unternehmer diese Anordnungen soweit
sich dieselben auf die Straßenbahn Linien deren Anlagen
und Zubehör sowie deren Lage beziehen ohne Weiteres
auszuführen und die auf die Breite des Bahnkörpers
2 Meter und dessen Länge entfallenden Kosten zu tragen

Wenn durch derartige Abänderungen durch Neubauten
Reparaturen oder sonstige Veranlassungen nach des Magi
strats Ermessen stellenweise Abbuchungen des Geleises oder
sonstige zeitweilige Störungen des Betriebes erforderlich
sind so hat der Unternehmer sich solche unweigerlich ge
fallen zu lassen und entsagt hi rmit auch allen etwa daraus
herzuleitenden Entschädigungsansprüchen im Voraus

Ist eine Straße oder ein öffentliches Terrain auf
denen Straßenbahnen gelegt werden sollen bereits mit einem
Pflaster versehen dessen Material nach der Ansicht des
Magistrats wieder verwendbar ist so kann der Unter
nehmer die unentgeltliche Uebcrlasfung desselben verlangen

Ist das vorhandene Material nach Ansicht des Magi
strats zur Befestigung des traßenbahn Körpers nicht ver
wendbar so bleibt dasselbe Eigenthum der Stadt ist von
dem Unternehmer auf dessen Kosten aufzubrechen und nach
den städtischen Lagerplätzen oder sonstigen vom Stadtbauamt
zu bezeichnenden Punkten abzuführen

In dem letzten Falle und auch da wo Pflaster nicht
vorhanden ist hat der Unternehmer die ganze Breite des
Bahnkörpers 2 Meter Md den ebenso zu behandelnden
im Eingang dieses Paragraphen erwähnten Nebenstreifen
auf seine alleinigen Kosten mit Pflastermaterial bester
Sorte nach Anweisung und Aufsicht des Stadtbauamts zu
versehen

Der Unternehmer hat in keinem Falle einen Anspruch
auf Vergütung für die von ihm bezahlten over gelieferten
Pflastermaterialien dieselben gehen vielmehr sofort nach ihrer
Verlegung in das Eigenthum der Stadt über

Z6
Qualität der Lieferungen und Arbeiten

Alle zu verwendenden Materialien müssen von guter
Qualität und frei von Mängeln sein welche die Soli
dität oder die Dauerhaftigkeit der Arbeiten beeinträchtigen
könnten

Bei der Ausführung der Arbeiten hat der Unter
nehmer sich genau nach den genehmigten Plänen und
Entwürfen zu richten Es sind nur diejenigen Modi
fikationen gestattet welche Seitens des Magistrats vollstän
dig genehmigt sind

Wenn während der Ausführung der Arbeiten durch
das Stadtbauamt konstatirt wird daß der Unternehmer
sich nicht nach den Regeln der Kunst richtet oder ohne
Autorisation von den genehmigten Entwürfen abweicht und
einer an ihn zu richtenden schriftlichen Aufforderung des
Stadtbauamts solchen Mängeln abzuhelfen binnen 6 Tagen
nicht nachkommt so steht dem Magistrat das Recht zu die
betreffenden Arbeiten ganz oder theilweise auf Kosten des
Unternehmers beseitigen und auf desselben Kosten von An
deren herstellen zu lassen

s

Zeit der baulichen Fertigstellung und Inbetriebsetzung
Die bauliche Fertigstellung und Inbetriebsetzung der

im s 3 beschriebenen Linien hat innerhalb sechs Monaten
nach dem Tage des Abschlusses dieses Vertrages zu er
folgen

Die Konzessionsdauer hinsichtlich des Betriebes wird
nach Z 1 vom 1 Oktober 1882 an gerechnet gleich
viel ob die wirkliche Betriebs Erösfnung früher oder später
stattfindet

28 April 1882
Der Betrieb der Bahn im Ganzen oder auf einzelnen

Strecken darf erst dann begonnen werden wenn der Ma
gistrat die ordnungsmäßige Ausführung der betreffenden
Bahnstrecke ausdrücklich und schriftlich anerkannt und
die Polizei Verwaltung die Bahn als betriebsfähig abge
nommen hat

Betriebstraft
Die Bahn ist zunächst nur für den Transport von

Personen bestimmt und sollen zur Zugkraft zunächst nur
Pferde verwendet werden

Die Pferde müssen alle jene Eigenschaften besitzen die
nach Ansicht der Polizei Verwaltung nothwendig sind
damit sie den Anforderungen des Dienstes vollständig ent
sprechen können

Es bleibt einem eventuellen späteren Abkommen zwischen
dem Magistrat und dem Unternehmer vorbehalten ob die
Bahn ganz oder theilweise auch für den Transport von
Gütern eingerichtet werden und mit Dampf oder einer
anderen Kraft betrieben werden soll

s S
Schaden Dritter

Jeder durch Schließung dieses Vertrages dritten Per
sonen verursachte Schaden wofür die Stadtgemeinde ver
antwortlich gemacht werven kann fällt dem Unternehmer
zur Last

Werden in Folge der Ausführung und des Betriebes
der Bahn Klagen gegen die Stadt erhoben so hat der
Unternehmer alle Kosten sowie die desfalls etwa ergehenden
Verurcheilungen zu tragen und überhaupt für alle Folgen
derselben ausschließlich einzustehen
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Privilegium und Vorrecht des Unternehmers

Der Magistrat wirv während der Dauer der Konzession
so lange der Unternehmer die Bestimmungen dieses Ver
trages in jeder Hinsicht vollständig erfüllt auf die von
diesem erbauten und in Betrieb erhaltenen Linien resp
Straßen und Plätze eine gleiche Erlaubniß an Dritte nicht
ertheilen

s 11
Antheil der Stadt an der Brutto Einnahme

des Unternehmers
Der Unternehmer hat vom 1 Oktober 1885 an

Prozent in Worten
Prozent seiner Brutto Einnahme aus dem Fährbetriebe
alljährlich an die Stadtkasse abzuliefern

Der Magistrat hat das Recht die Einrichtung des
Rechnungswesens dem Unternehmer vorzuschreiben uud durch
seine Beamten den Geschäftsverkehr desselben und das Rech
nungswesen kontroliren zu lassen

s 12
Theilnahme des Unternehmers an den Kosten

der Verbreiterung von Straßen pp
Als Beitrag zu bereits von der Stadt ausgeführten

und event noch auszuführenden Verbreiterungen der in der
Straßenbahnlinie gelegenen Straße und zu sonstigen der
Straßenbahn wegen von der Stadt hergestellten und event
noch herzustellenden Anlagen zahlt der Unternehmer die

Summe von Mark in WortenMark

s 13
Anheimfallen des Bahnkörpers pp an die Stadt

nach Ablauf des Vertrages
Nach Ablauf der auf Grund dieses Vertrages ertheil

ten Erlaubniß fällt das sämmtliche in den Straßen Plätzen
und öffentlichen Terrains liegende und stehende Material
an Schwellen Schienen Weichen Pflaster oder sonstigem
Besestigungs Material Wartesalons uno Wärterbuden
Pferdeställen c c mit alleiniger Ausnahme des rollenden
Materials der Pferde und deren Geschirre unentgeltlich
der Stadt zu wenn dieselbe nicht vorzieht diese Gegen
stände ganz oder theilweise dem Unternehmer zu überlassen

In letzterem Falle ist dieser zur Forträumung aller
ihm vom Magistrat zu bezeichnenden Gegenstände und zur
Herstellung der normalen Zustände der Straßen Plätze
und öffentlichen Terrains binnen einer ihm vom Magistrat
zu stellenden Frist von mindestens sechs Wochen ver
pflichtet

s 14
Fahrtarif und Fahrplan

Der Magistrat ermächtigt den Unternehmer unter der
Bedingung daß er alle ihm obliegenden Verbindlichkeiten
pünktlich erfüllt folgende Fahrtaxen zu erheben

Für die Festsetzung derselben werden die Straßen
bahnlinien in folgende Stationen getheilt

Bahnhof Leipzigerthurm
d Leipzigerthurm Markt Reitbahn
o Reitbahn Giebichensteiner Grenze
ä Reitbahn alte Promenade Leipzigerthurm

Der Unternehmer darf höchstens erheben
1 für eine Station beziehungsweise einen Theil der

selben von Erwachsenen 10 H Kinder unter zehn
Jahren 5

2 für zwei Stationen beziehungsweise einen Theil der
selben von Erwachsenen 15 H, Kinder unter zehn
Jahren 8

3 für drei Stationen beziehungsweise einen Theil der
selben von Erwachsenen 20 H Kinder unter zehn
Jahren 10

4 für Benutzung der späteren Abendzüge einen höheren
Jahrpreis dessen Genehmigung dem Magistrat vor
behalten bleibt

Säuglinge bezw Tragekinder dürfen von Fahrgästen
frei mitgenommen werden

Verlegung des Bahnhofes in weiterer Entfernung von
der Stadt berechtigt nicht zu einer Erhöhung des Fahr
preises



Der Unternehmer ist verpflichtet auf jeder Linie und
in jeder Richtung in der Zeit von 7 Uhr Morgens bis
10 /z Uhr Abends mindestens alle 10 Minuten einen
Wagen zu lassen Er hat den Fahrplan der Polizei
Behörde zur Bestätigung einzureichen und pünktlich ein
zuhalten
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Sicherung der Stadt

Unbeschadet des Rechts die Erfüllung dieses Vertra
ges zu verlangen gebührt dem Magistrat in Fällen der
Nichterfüllung oder mangelhafter Erfüllung

1 das Recht die von ihm verlangte Einrichtung oder
Reparatur auf Kosten des Unternehmers zu den von
ihm dem Magistrat amtlich als angemessen festge
stellten Preisen selbst auszuführen oder durch Andere
ausführen zu lassen und außerdem sowie

2 in allen Fällen säumiger oder mangelhafter Erfül
lung eine Konventionalstrafe bis zu 500

3 der Anspruch auf Schadenersatz dieser jedoch nur in
den Fällen wo die Konventionalstrafe nicht gefordert
wird

4 der Rücktritt vom Vertrage dieser jedoch nur in
folgenden Fällen
a wenn die Bahn nicht binnen der im Z 7 be

stimmten Frist zum Betriebe fertig hergestellt
sein sollte

b wenn bei der nach Vollendung erfolgenden Bau
abnahme die Ausführung des Bahnbaues oder
aber die Ausstattung der Bahn mit Betriebs
material als so mangelhaft befunden werden
sollte daß deren Uebernahme mit Grund Rech
tens verweigert wird

o wenn die bedungene Kaution selbst binnen vier
zehn Tagen vkr 17 nach Abschluß des Ver
trages nicht erlegt wird oder wenn nachdem
ein Theil der Kaution zur Deckung der Stadt
verbraucht die vom Magistrate erforderte Er
gänzung des Kautionsbetrages auf die ursprüng
liche Höhe binnen sechs Wochen nach geschehener
Aufforderung nicht erfolgt

ä wenn das Unternehmen in wesentlichen Punkten
kontraktwidrig oder gegen Polizei Vorschriften
betrieben und auf wiederholte Aufforderungen
den Mängeln nicht abgeholfen wird

e wenn der Unternehmer seine Zahlungen einstellt
oder in Konkurs verfällt

k wenn er ohne Genehmigung der städtischen Be
hörden das Unternehmen veräußert

A wenn er es unterläßt ordnungsmäßig Buch und
Rechnung zu führen

In diesen Fällen des Rücktritts vom Vertrage verfällt
die Bahn mit allem Zubehör in dem im H 13 beschriebenen
Umfange sowie auch die Kaution in das Eigenthum der
Stadt ohne alle Vergütung

Die Stadt ist auch berechtigt anstatt des Rücktritts
in dem Falle a eine Konventionalstrafe von 50 für
jeden Tag des Verzuges in Bezug auf den in s 7 ange
ordneten Fertigstellungs Termin zu fordern

s 16
Schiedsgericht

Den Eintritt der Fälle 15 xos 4 s b ä entschei
det nach Maßgabe der W 851 und folgende der Civilpro
zeßordnung anstatt der ordentlichen Gerichte ein Schieds
gericht welches in Halle zu tagen hat und welches besteht
aus vrei Betriebsbeamten von Lokomotiv oder Pferde
Eisenbahnen von denen der Magistrat und der Unterneh
mer je einen wählen während den Obmann das dritte
Mitglied der Königliche Regierungs Präsident zu Merfe
burg zu ernennen hat

Würde der Unternehmer binnen zwei Wochen nach
schriftlicher Aufforderung den seinerseits zu bezeichnenden
Schiedsrichter dem Magistrat schriftlich nicht benannt haben
so ist der Magistrat berechtigt auch den zweiten Schieds
richter zu wählen

Das Schiedsgericht entscheidet auch darüber wem
und in welchem Maße die Kosten des Verfahrens ein
schließlich der Gebühren und Auslagen der Schiedsrichter
zufallen

In allen Fällen in denen der Magistrat von dem im
vorigen Paragraphen und zwar in den Nummern 1 und 4
gewährten Rechten Gebrauch macht gebührt ihm das
fernere Recht event mit Hülse der Polizei Verwaltung sich
unmittelbar in den Besitz der betreffenden Gegenstände
beziehungsweise der Bahn selbst zu setzen ohne genöthigt
zu sein Rechtshülfe dazu in Anspruch zu nehmen

Dazu ist der Magistrat auch schon dann berechtigt
wenn er in den Fällen in denen es der schiedsrichterlichen
oder sonstigen vorherigen richterlichen Feststellung bedarf
das betreffende Verfahren einleitet beziehungsweise be
antragt

s 17
Unternehmer Kaution

Für alle in diesem Vertrage übernommenen Ver
pflichtungen bestellt der Unternehmer eine Kaution von
50000 durch Niederlegung von zinstragenden depofital
sähigen Effekten und zwar mit dem fünften Theile sofort
bei Abgabe seiner Submissionserklärung mit dem Reste
binnen vierzehn Tagen nach Abschluß dieses Vertrages
Diese Kaution ist während der Vertragsdauer beständig auf
der Höhe von 50000 zu halten also falls ein Theil
derselben durch Inanspruchnahme verbraucht wäre oder aber
bei sinkendem Course auf Verlangen des Magistrats jeder
zeit zu ergänzen

Die Coupons werden dem Unternehmer am Fällig
keitstermine überlassen

Die Kontrole der Ausloosnng der deponirten Papiere
ist Sache des Unternehmers

18
Domizil des Unternehmers

Wenn der Unternehmer während des Baues und Be
triebes der Straßen Eisenbahn seinen Wohnsitz nicht in der

Stadt Halle a/S nimmt oder sich in derselben nicht

dauernd aufhält hat er zur Leitung des Unternehmens
einen dem Magistrat genehmen mit ausgedehnter Voll
macht deren Inhalt vom Magistrat vorgeschrieben wird
versehenen Vertreter in der Stadt zu bestellen an welchen
auch alle schriftlichen und mündlichen Mittheilungen des
Magistrats und der Polizei Verwaltung mit derselben Wir
kung behändigt werden können als ob sie unmittelbar an
den Unternehmer selbst gelangt wären

Dasselbe gilt im Falle des Todes des Unternehmers
und b i Vorhandensein mehrerer Erben von diesem

Unterlassen es Unternehmer oder dessen Erben dieser
Verpflichtung binnen der ihnen hierzu vom Magistrat ge
stellten Frist nachzukommen so steht dem Magistrat das
Recht zu einstweilen selbst auf des Unternehmers Kosten
einen Stellvertreter einzusetzen

Für alle Rechtsstreitigkeiten welche etwa aus diesem
Vertragsverhältniß hervorgehen sollten bilden die Gerichte
in Halle und die zugehörigen Obergerichte den zuständigen
Gerichtsstand

s 19
Kosten und Stempel des Vertrages trägt der Unter

nehmer

Gemeinnützige Bestrebungen in Hannover
Aus Hannover wird der Social Korr geschrieben

In der Stadt Hannover sind in neuester Zeit sehr löbliche
Fortschritte in den gemeinnützigen Bestrebungen gemacht wor
den Während bisher hier nur eine freilich recht günstig ge
legene und reich mit geeigneten Büchern ausgestattete eigent

liche Volksbibliothek mit dem sehr billigen Abonnement von
50 für das Halbjahr existirt hat der Volksbildungs Verein
eben jetzt in dem vom Centralpunkte der Stadt fernen und
weit und breit sich erstreckenden nördlichen Stadttheil eine
zweite Bibliothek eröffnet und wird sich in Nacheiferung
dessen was in anderen großen Städten in dieser Sache schon
geleistet worden ist ohne Frage demnächst zu weiterem Vor
gehen veranlaßt finden Derselbe Verein hat auch neben den
zwei von ihm begründeten Fortbildungsschulen für Knaben
und Mädchen eine dritte in einem der fabrikreichsten Theile
der Stadt eröffnet und dabei sich eines besonderen Entgegen
kommens der meisten Fabrikherren zu erfreuen gehabt Zur
großen Genugthuung muß dem Vorstande des Vereins die
von Seiten der Kuratoren der vorgedachten Schulen ein
stimmig bezeugte Wahrnehmung gereichen daß im Ganzen
der Schulbesuch ein fleißiger und regelmäßiger namentlich
aber auch die Fortschritte von Schülern und Schülerinnen in
angemessener äußerer Haltung und innerer Gesittung je mehr
und mehr erkennbar werden Ganz besondere Beachtung ver
dient die im Jahre 1879 begründete Sparkasse für Konfir
manden Einiger noch in der Ausbildung begriffenen erst
vor Kurzem eingerichteten Institutionen Miethzinsen Spar
verein Rabatt Sparverein mag hier schließlich nur als wei
terer Zeichen des hier entfalteten gemeinnützigen Strebens ge
dacht werden

Halle 27 April
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt
Die Kommission für die Wahl des zweiten

Bürgermeisters wird am 28 d M wieder zusammen
treten

Seit dem gestrigen Tage haben die Beamten der
verstaatlichten Thüringischen Eisenbahn die Staats
uniformen mit den einbrechenden Dieustabzeichen angelegt

Nach dem soeben erschienenen Geschäftsbericht der
Berlin Anhaltischen Eisenbahn hat das Jahr 1881
folgende Resultate ergeben Einnahmen 15 600 325 5
1880 15 706 429 ic Betriebsausgaben 9 018 491
1880 9 353 683 Reinertrag 6 581834 1880

6 352 746 Davon erhalten Erneuerungsfonds
688 215 1880 533104 Unfallfonds 25 000
1880 50000 BettiebSansfall der Oberlausttzer Bahn

110 736 1880 102 348 Dienst der Prioritäten
2405 010 1880 2 243169 Reservirte Beiträge
1880 140000 M Eisenbahnsteuer 174 656 1880

161718 M Dividende 6 pCt gleich 3 156 750 k
1880 6 pCt gleich 3 105 000 An Prioritäten waren

Ende 1881 amortisirt 8171 700 Aus dem unvertheil
ten Ueberschuß der Anhaltischen Eisenbahn von 21466
soll ein Fonds zum Besten der Beamten gebildet werden
Auf der Oberlausttzer Bahn ergab sich in 1881 folgendes
Resultat Einnahmen 870 748 1880 858 550 M
Betriebsausgaben inkl Erneuerung 897 662 1880
865081 Ausfall 26914 1880 6531 k

Der bisherige Besitzer des Russischen Hofes
Herr Dürre hat das Hotel Zur Stadt Hamburg in
Leipzig käuflich erworben

In der gestern Abend im Gasthof zum goldenen
Pflug abgehaltenen ordentlichen Generalversammlung des
Halle schen Schlachthausverein eingetragene Ge
nossenschaft wurden die auf der Tagesordnung stehenden
Punkte erledigt die Decharge einstimmig ertheilt und Herr
Fleischermeister Karl Dettenborn zum Mitglied des Ver
waltungsraths gewählt

Bericht des Börsenvereins zu Halle a S
am 27 April 1882

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen I0 Xi Mittelqualitäten 215 228 M feinste bis

237 M bez
Roggen 1000 kg 165 174 M
Gerste 1000 kg Landgerste bei kleinem Angebot 162 172 M

feine und Chevalier 174 185 M
Gerstenmalz 50 kg 14,50 15,0V M
Hafer 1000 kg geringe Sorten dringend angeboten 147 154 M

feine gesucht 166 170 M
Mais 1000 kss Donau 154 160 M amerik 160 164 M
Stärke 50 kg 22,50 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco Kartofsel Rüben
Rüböl t 0 kg 28,75 M bez
Solaröl 50 kg loco u Termine 3,50 M
Mal,leime 50 Kg fremde 5,50 Kit hiesige 6 M
Futtermehl 50 kg 8,50 M
Kleie Roggen 50 kg 6,25 6,30 M Weizeuschaali 5,50 5,75 M

Weizengrieslleie 6 M
velwchen 50 kg loco und Termin 7,75 ö M

Standesamt Halle Meldung vom 26 April
Aufgeboten Der Handarbeiter L Wolf Kellner

gasse 7 und W Pitzschker Augustastraße 4 Der Re
staurateur W Wilsdorf Delitzfch und P verw Maruhn
Zapfenstraße 16 Der Maurer W Böke Spitze 28
und E Trommer Nietleben Der Brauereipächter M
Schneider Merseburgerstraße 9 und I Hempel Wörlitz

Der Maler A L Schmidt und B A Amende Gie
bichenstein

Eheschließungen Der Civil Jngenieur P Hart
mann Magdeburg und F Haak Bernbnrgerstraße 31
Der Tischler B Carell kl Sandberg 18 und E Thieme
Barfüßerstraße 16 Der Schneidermeister C Jänicke
Wcttin und E Kühne Lindenstraße 6 Der Stanons
Diätar O Frommann kl Rittergafse 2 und P Lehr
mann Trödel 2 Der Tischlermeister A Fischer gr
Märkerstraße 5 und H Schneider Merseburgerstraße 9

Geboren Dem Telegraphen Assistent R selzer
ein S Niemeherstraße 10 Dem Zugführer C Rönsch
ein S Parkstraße 12 Dem Restaurateur F
Lier eine T Franckenstraße 5 Dem Schuhmachermstr
F Jänicke ein S Kuhgasse 3 Dem Tischlermeister
A Schnurbusch ein S Domplatz 6 Dem Eisendreher
M Dietz ein S Gottesackergasse 2 Dem Schlosser
v Czmock ein S Feldstraße 9

Gestorben DeS Zugführer E Rönsch S 2 T
Schwäche Parkstraße 12 Eine unehel T 3 M 29 T
Schwäche gr Schlamm 10a DeS Schuhmacher L He
rold T Emma 8 M 8 T Pneumonie Ludwigstraße 7

Des Zimmermann F Barth Ehefrau Sophie geb
Lippert 24 I 4 M 26 T Urämie Fleischergasse 16
Des Kaufmann O Berthotd Ehefrau Beriha geb Artus
40 I 10 M 21 T Schlagfluß Friedrichstraße 17a
Des Eisendreher W Schöbe T Louise 2 M 19 T
Krämpfe Parkstraße 6

Nachdem der Kämmerei Etat pro 1882 1883
Extraordinarium von der Stadtverordneien Lersammlung

genehmigt worden ist werden im laufenden Etat Jahre fol
gende Pflasterungen Kanalisirungen Straßenausbauten c
zur Ausführung gelangen

I Pflasterungen
1 Manergasse von Nr 8 bis Steinweg
2 Taubengasse ganz
3 An der Schwemme neben der Schifssaale
4 Oberglaucha ganz vom Hospitalplatz ab
5 Landwehrstraße zwischen Königsstraße und Lindenstraße

6 Louisenstraße bis zur Margarcthenstraße
7 Harz von der Wilhelmstraße bis zur Harzgasse
8 Gottesackergasse ganz
9 Martinsgasse von der Augustastraße bis Leipzigerstraße

am Thüringer Hof
10 Mittelwache zwischen Mauergasse und Moritzthor
11 Königstraße Ecke der Merseburgerstraße
12 Die Schlippe zwischen der Ltliengasse und der Baderei
13 Paradiesgasse
14 Fleischergasse
15 Kaulenberg v d Spiegelgasse bis zur alten Promenade

II Schlackenpslaster Uebergänge
1 Gr Ulrichstraße 2 Stück
2 Geiststraße 3
3 Gr Klausstraße 2
4 Leipzigerstraße 4
5 Gr Steinstraße 3
6 Königstraße 1
7 Oberglaucha 1
8 Moritzzwinger 1
9 Weidenplan 2

10 Mühlweg 211 Gr Märkerstraße 4
12 Gr Schlamm 1
13 Kl Klausstraße 2
14 Gr Wallstraße 1
15 Margarethenstraße i

zwischen Telegraphenamt

und Reichsbank

30 tück mit zusammen 846,9 m
III Kanalbauten

1 Kl Ulrichstraße mit Beseitigung des Wüstekanals
Kanalisation der Bölber Dachritz Kanzlei u Mühl

gasse und des kl Schlamms
2 Kl Ulrichstraße von der gr Ulrichftraße bis zur Jäger

gasse

3 Gr Wallstraße von der Fleischergasse nach dem Jäger
platze

4 Bockshörner nach dem Kanal am Kirchthor
5 Magdeburgerstraße von der Anhalterstraße nach der

Leipzigerstraße

6 Bahnhofstraße von der Landwehrstraße bis zur Merse
burgerstraße

7 Niemeherstraße von der Landwehrstraße bis zur Lin
denstraße

8 Gr Märkerstraße und Kutjchgasse
9 Leitergasse

10 Schützengasse der verlängerten bis zum Glaucha schen
Schützenhause

11 Kl Klausstraße von der Ellenbogengasse nach der gr
Klausstraße

12 Alte Promenade mir Brunnenplatz vom Brunnenplatz
nach dem Kanal der Steinstraße

13 Rannischestraße von der Sterngasse bis Rannische
straße Nr 10

14 Franckenstraße
15 Verbindungsgassen an der Leipzigerstraße zwischen oberen

Leipzigerstraße und Martinsgasse

IV Kanal Umlegungen
1 Gr Brauhausgasse
2 Mittelwache
3 Langegasse

V Strakeureguliruugeu und Ausbauten
1 Wilhelmstraße verlängerte Regnlirung c
2 Herstellung von Promenadenwegen auf dem alten Stadt

gotteSacker



z Regulirung des Fußweges an der Schwemme und Her
stellung eines schmiedeeisernen Gitters

VI Brückeubauteu
1 Verbreiterung der schwarzen Brücke Die bew Gelder

stehen zur Disposition beider städtischen Behörden

VII Hochbauten
Schulhausbau Taubcugasse Nr 10

1 Turnhalle einschließlich der inneren Einrichtungen
Gelder zur Disposition beider städtischen Behörden

2 Abortanlage und Aschengruben
3 Einfriedigungsmauer unv Gilterthore
4 Entwässerungsanlage
5 Planirungs Bckiefungs Pflasterungs und Trottoir

Arbeiten

Erweiterungsbau der Bürgermädchenschule
in ver gr Steinstratze

Turnhalle einschließlich der inneren Einrichtungen Gelder
zur Disposition beider städtischen Behörden

VIII Gesundheitspflege
Neuanlage von 5 öffentlichen Pissoirs m Kirchthore an

der Klausbrücke alte Promenade bei der Post Ecke der
gr Sreinstraße und Martinsberg Magdeburgerstraße
in der Nähe der Anhalterstraße und am Stemthor

Kuust uud Wissenschaft
Die von dem Direktor des Geheimen Staats

Archivs Heinrich v Shbel veranlaßten Veröffent
lichungen aus den Königl Preußischen Staats
Archiven machen erfreuliche Fortschritte Der erste Band
dieses umfangreichen Werkes welches das Interesse der
weitesten politischen Kreise in Anspruch zu nehmen wohl
berechtigt ist wird in den nächsten Tagen der Oesfentlich
keit übergeben werden Es führt den unansehnlichen Titel
Preußen im Bundestag Der erste Band umfaßt den

Zeitraum vom 8 Mai 1851 brS zum 16 April 1854
er beginnt also mit dem Tage an welchem der Abgeordnete
der Zweiten Kammer Deichhauptmann Eduard Otto Leopold
v Bismarck Schönhausen zum Rath bei der Preußischen
Gesandtschaft am Bundestag und Geheimen Legationsrath
ernannt worden ist Es ist die Geschichte der ersten
staatsmännischen Leistungen des Herrn v Bismarck

Universitäts Nachrichten
Gießen Dem Kanzler der hiesigen Universität Ge

heimrath Professor Dr Wafsersch leben wurde bei
Vollendung seines 70 Lebensjahres als langjährigem Lehrer
des Kirchenrechts von der theologischen Fakuliät daS Diplom
als Doktor der Theologie überreicht

Berlin Unter den Studuenden der hiesigen Uni
versität ist die Gründung eines Vereins gegen den
Zweikamps im Gange dem auch bereits der Rsetor
m niüous seine Zustimmung ertheilt hat

Rachahmenswerthe Verwendung von Frauenarbeit
Die Gesellschaft zur Hebung des Frauenerwerbs

8oÄst tor kromotivA t ks ok W oinsn in
London schließt in ihren Bestrebungen die Nadelarbeit des
halb aus weil diese überall gepflegt und gelohnt wird und
darum keiner besonderen Anstrengungen und Unterstützungen
aus Vereinsmitteln bedarf Dagegen läßt sie Unterricht er
theilen in der Krankenpflege im Zeichnen besonders Muster
zeichnen für Webereien Tapeten u s w zum Entwerfen von
Neujahrs Tafel und Firmen Karten wie zur Ausführung
derselben in jeder Art industrieller Malerei auf Holz Glas
Porzellan u f w ferner in Haar und Frifirarbeiten u s w
Was sich aber besonders empfiehlt ist der Unterricht zu jedem
vorkommenden Geschäft zur Aufwartung und Hilfe bei
Familien Gesellschaften an Stelle der Lohndiener
Es ist seitdem schon Sitte geworden die hier zum Serviren
der Speisen Vorschneiden der Braten Verzieren der Schüsseln

zum sauberen Anrichten und Umherreichen der Gerichte treff
lich vorgebildeten Mädchen die vor den feinsten Damen erst
ein förmliches Examen bestehen müssen für die feinsten
Familienfeste und größeren Gesellschaften zu engagiren und

Lohndienern nur für Herren Diners Garderoben Rauch
zimmer und äußere Aufträge den Vorzug zu geben Die
englischen Hauswirthinnen rühmen wie viel sie dabei er
sparen nicht nur am Salair sondern hauptsächlich
an Getränken
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Vermischtes
Die Hochzeitsgabe der Provinz Posen

zur Vermählung des Prinzen Wilhelm mit der Prin
zessin Victoria wird in kürzester Zeit völlig fertiggestellt
sein und von dem mit der Besorgung der Angelegenheit be
trauten Comite im Marmorpalais zu Potsdam dem hohen
Paare überreicht werden Es besteht dieselbe aus einer
wundervoll ausgeführten Standuhr aus Onyx Silber und
Juwelen welche als ein Triumph der Berliner Arbeit in
Edelmetall gelten darf DaS oblong geformte Plateau auf
welchem die U r ruht ist vorn mit dem Wappen der Pro
vinz Posen dekorirt

Der Hochzeitskuchen welcher zur Vermählung
des englischen Prinzen Leopold mit der Prinzessin
von Wal deck gefertigt worden ist ein wahres Meisterstück
der Zuckerbäckerei Derselbe besteht aus drei Aufsätzen welche
sich auf einem goldenen Gestell bis zur Höhe von sechs Fuß
erheben Das Gewicht desselben ist zwei Centner Am Fuße
sind Schwäne und Delphine in nachgemachter Wasserfläche
schwimmend mit Meeralgen angebracht Der erste Aufsatz
ist mit vier Medaillon Gruppen Europa Asien Afrrka
und Amerika darstellend und durch Säulen von einander
getrennt mit Lilien aus Atlasgrund bemalt verziert Auf
den Säulen stehen Vasen mit Blumen Emblemen des Ver
einigten Königreichs gefüllt und Cupidofiguren lesend tragen
eine die Literatur darstellende Figur Der zweite Aufsatz ist
in oktagonaler Form Medaillons enthalten die Wappen
Englands und Waldeck Pyrmonts so wie die königlichen
Monogramme Auf Säulen sind Orangenblüthen undLiebes
trophäen angebracht während Cupidofiguren Wasser über
Blumen ausgießen Der dritte Aufsatz trägt eine Fontaine
nnt Tauben eingefaßt von verzierten Säulen bekränzt mit
Hochzeits Guirlanden und überragt von einer elegant ge
formten Vase ein Bouquet von ausgewählten Zierblumen
enthaltend Viele der Verzierungen sind Vorbildern auf dem
Albert Denkmale in South Kensington nachgeahmt

Berlin 26 April Der Ausschuß der Stadtver
ordnetenversammlung behufs Vorberathung der Magistrats
Vorlage betreffend den Erwerb einer Reihe Grundstücke in
der Neuen Friedrichstraße und Klosterstraße behufs
Kafsirung der Königsmauer hat in seiner gestrigen
Sitzung die Magistratsvorlage genehmigt Bekanntlich hat
der Stadt Baurath Blankenstein herausgerechnet daß die
Durchführung dieses großartigen Projektes der Stadtge
meinde nur 1 Vs Millionen Mark kosten würde wenn man
die zu erwartenden Verkaufspreise für das jetzt zu er
werbende und freizulegende Terrain berücksichtigt

Mannheim 26 April Telegr Heute Mittag
ist ein großer Brand in der Zeughauskaserne ausge
brochen in Folge dessen ein großer Vorrath an Aus
rü iungsgegenständen zu Grunde ging Das Dach und der
vierte Stock sind gänzlich ausgebrannt

Wien 26 April Telegr Heute wurde das
Zeugenverhör im Ringtheater Prozesse fortgesetzt
Es wurden vernommen der Architekt Forster und der
Theater Inspektor Richter welcher den Angeklagten Nitfche
leichtfertiger Geschästsgebahrung zeiht ferner der Ad
ministrator des Stadterweiterungsfonds der ehemalige
Ringtheater Direktor Voelkl der Stadtbauamts Direktor
Arnberger welcher den Ingenieur Wilhelm und den Re
quisitenmeister Heer als pflichttreue und gewissenhaste Be
amte bezeichnete Ferner wurden mehrere belanglose
Zeugen und der Sekretär Giesrau vernommen

Der Gipfel der Photographie Das höchst
gelegene photographische Atelier Europas wird vom 1 Mai
auf dem großen Feldberg im Taunus zu suchen sein Die
photographische Anstalt von Fischer und Schröder in Wies
baden die bereits eine Filiale auf dem Drachenfels a Rh
besitzt wird am genannten Tage dieses neue Atelier auf
dem Feldberg eröffnen

Ein Fortschritt der Photographie Der
Verwirklichung des kühnen Traums Jeder sein eigener Pho
tograph bringen uns die Franzosen Alph Lorseau und G
B Germeuil Bonnand in Paris laut deutschem Patent
17293 um einen bedeutenden Schritt näher Sie versehen
nämlich wie man uns mittheilt Doppelgläser Operngucker
Krrmstecher mit einer Vorrichtung welche dieselben in pho
tographiiche Apparate verwandelt was durch die Fortschritte
in der Herstellung von Trockenplatcen und Augenblicksbildern
ermöglicht wird Ein Tourist steht vor einer schönen Land
schaft Statt sie mühsam und doch nur unvollkommen zu
skizziren oder hinterdrein die betr Photographie zu kaufen
wenn er sie überhaupt auftreibt photographirt er sie selber
in einer Sekunde ohne weitere Muhe als seinen Opern
gucker dahin zu richten Ebenso kann er ja mit einem schö
nen Gesicht verfahren Berichterstatter für illustrine Zei
tungen wird auch durch einen solchen Apparat die heikle
Aufgabe ungemem erleichtert ebenso Geheimpolizisten die
ein verdächtiges Gestchl bemerken und es später mit den Bil
dern im Verbrecheralbum vergleichen möchten Militärs im
Felde dürfte auch ein solcher photographischer Krimstecher
gute Dienste leisten Kurz der Anwendungen dieses Appa
rates sind es zahllose Hoffentlich hält er auch was er
verspricht

Eine märchenhafte Aussteuer gubt der rus
sische Fürst Juffupow seiner Tochter mit Der Fürst Jussu
pow hat ihr so zu sagen zur ersten Einrichtung 7 Millionen
deutsche Reichsmark ihrem jungen Manne 1 Mill Rudel
mitgegeben Außerdem hat er letzterem ein Gut geschenkt
welches jährlich gegen 7000V Rubel an Reinemnahme ab
wirft Ferner hat er den Neuvermählten die ganze Bel
etage seines an der Moika in St Petersburg belegenen
Hauses nebst der ganzen Einrichtung auf immer zur vollen
Disposition gestellt Fürst Jussupow ver Vater der Neu
vermählten hat abgesehen von seinem Baarvermögen einen
kolossalen Grundbesitz gegen 800000 Dessjatinen Land
darunter gegen 80000 Dessjatinen Wald 1 Dessjatine
1 Hektar Das genügt I

Paris 26 April In der gestrigen Prozeßver
handlung wegen der jungen Herzogin E h a u l n e s brachte
der Anwalt der alten Herzogin Chevreuse einen seiner Zeit
erfolgten Ausspruch des Familienratheg über einen schlech

ten Lebenswandel der Herzogin ChaulneS vor sowie das
Testament des Herzogs der ihr die Erziehung der Kinder
ausdrücklich entzog

Paris 26 April Telegr Bezüglich der aus
München gemeldeten Verhaftung eines französischen
Offiziers sieht sich die Agence Havas veranlaßt
mitzutheilen daß ein Offizier Namens Graillier in den
Reihen der französischen Armee nicht existire daß also
wenn ein Mann dieses Namens in München verhaftet fei
derselbe nicht französischer Offizier sei Es werde versichert
daß der Verhaftete belgischer Nationalität sei

London 26 April Telegr Der Staatssekretär
des Innern Harcourt hat die aus Amerika eingetroffenen
Schriftstücke über den Geisteszustand des Dr Lamfon
geprüft und beschlossen keine Aenderung des Urtheils
spruches vorzunehmen Die Hinrichtung Lamson s findet
am Freitag statt

London 26 April Heute fand Darwins Beisetzung
in der Westminster Abtei statt Der Leichnam kam Dienstag
Abend an und wurde in der Abtei aufgebahrt Der Sarg
ist von würdiger Einfachheit und trägt auf einer Metallplatte
als Inschrift nur den Namen des Heimgegangenen Forschers
das Datum seiner Geburt und den Tag seines Todes Von
Kränzen und Blumen war der Sarg überdeckt Die Zipfel
des Bahrtuches trugen Herzog Argyll Lord Derby Lowell
Huxley Hooker Wallace Lubbock und Shottiswood wahr
lich ein illustres Leichengefolge Alle Kinder und Enkel
Darwins folgten unmittelbar der Bahre Im Zuge ging
Alles was England an Berühmtheiten in der Wissenschaft
besitzt sehr viele Parlamentsmitglieder und Deputationen aller
gelehrten Gesellschaften Unter den Klängen von Beethoven s
Trauermarsch bewegte sich der Zug durch die Kirche nach Nord
Transept wo der Leichnam nächst Herrschels Gruft unweit
Newtons Grabstätte beigesetzt wurde Die kirchliche Ceremonie
war die bei allen Abteibegräbnissen übliche Keine Reden
sondern nur Gebete wurden vom ältesten Kanonikus gesprochen

da der Abt verreist ist
Der Newyorker zoologische Garten ist

dieser Tage um einige Exemplare europäischer Thierspeziali
täten bereichert worden die vom dortigen Publikum als
Seltenheiten angestaunt werden Es sind das zwei stattliche
Stemdöcke eine allerdings auch bei uns immer seltener
werdende Thierspezies Der namentlich m aristokratischen
Kreisen mit Vorliebe betriebene Hochwildsporr hat es be
kanntlich zu Wege gebracht daß diese herrliche Thiergattung
im AuSsterben ist Die von dem Thier Exporteur Mr
John Brusch nach Amerika verschifften Thiere sind in der
Nähe von Ehurwalden im Kanion Graubünden gefangen
und halten vor ihrer Verschiffung das stattliche Gewicht
von je 400 Pfund Sie haben aber vom Seetransport
sehr gelitten und viel von ihrem Gewicht eingebüßt und er
holen sich nur langsam

Nigger Humor In San Juan auf Portorico
wo bekanntlich die Sklaverei noch immer blüht steht ein
Sieger auf der Straße als Plötzlich ein furchtbarer Platz
regen losbricht Hastig nimmt Sambo seinen zerfetzten Hut
ab und bemüht sich diesen nach Möglichkeit vor dem strö
menden Regen zu schützen so daß seine Kopfwolle bald
völlig durchnäßt ist Warum setzest Du den Hut nicht
auf Sambo fragte ein Vorübergehender dann bliebe
doch Dein Kopf trocken Daß ich ein Narr wäre Herr
versetzt der Nigger grinsend Kops gehört Mafsa Hut
gehört Sambo

Die armen Schwiegermütter müssen sich
bekanntlich die ungezogensten Scherze gesallen lassen Den
neuesten bringt ein Wrener Blatt m folgendem ausgefange
nen Dialog Wissen Sie daß Frau B sehr schwer er
krankt ist Sie setzen mich in Erstaunen ich dächte sie
wäre nur ein wenig unwohl Verzeihen Sie ich habe
es aber von ihrem eigenen Schwiegerjohne gehört Ja
dann Der sieht Alles in zu rosigem Lichte

Ist eine Entführung ein Diebstahl Be
kanntlich bemühen sich die britischen Zollbeamten in den
letzten Monaten die wunderbarsten Transformationen in
Szene zu setzen gegen welche die Verwandlungen des
Ovid als das reine Kinderspiel erscheinen Was will die
Metamorphose eines jungen Mädchens in eine Blume oder
eines Knaben in eine KnoSpe gegen die Umwandlung einer
Stahlfeder in Leinwand oder präservirten Lacyies in
Zinn bedeuten Wahrscheinlich Mit diesem Beispiele

vor Augen versuchte ein Rechtsanwalt in Berwick die Ad
vokaten sind ja rmmer schlaue Leute die Entführung seiner
Frau durch einen Lieutenant die Lieutenants in England
scheinen darin den anderen Ländern zu gleichen vor Gericht
nicht als eine Entführung sondern als einen Diebstahl des
Koffers der Kleider und der Schuhe von der Frau darzu
stellen weshalb er den Lieutenant des Verbrechens des Dieb
stahls anklagte Nach englischem Rechte kann nämlich eine
verheirathete Frau kein eigenes bewegliches Vermögen be
sitzen Alles was sie ihr eigen nennt selbst die schönsten
Roben von Mme Lafferiöre gehören eigentlich ihrem Mann
und wenn derselbe will kann er sie auch anziehen oder zer
schneiden Er wird sich hüten Unser Advokat m Ber
wick ergrimmt über den Sohn des MarS läuft also zu
Gericht und behauptet der Lieutenant habe ihm einen Koffer
mit so und so vielen Kleidern Unterröcken und weiß der
Himmel mit welchen geheimen Dingen noch gestohlen Da
der Advokat dies beschwört so muß der Offizier natürlrch
vorläufig eingesperrt werden Allein die Großgeschworenen
an welche jede Anklage vor deren Ueberweisung an die Assi
sen und die Petit Jury gebracht werden muß sahen als
Männer der Welt die Sache in einem andern Lichte Sie
erklärten nicht Stahlfedern für Leinwand und urtheilten
daß wenn ein Lieutenant mit einer Frau durchbrennt er
wohl diese aber nicht deren Wäsche dem Ehemann ent
wendet

Eine neue Göttin wurde kürzlich von einem
witzigen Mhthologen der Neuzeit entdeckt

Sehen Sie dort, rief er beim Spazierengehen einem
Freunde zu die voluminöse Dame

Himmel welcher Körperumfang
Es ist die Göttin der Uebersicht



Wie wichtig die Kochkunst ist für Damen
war kürzlich in einem geselligen Kreise hier das Thema
einer Konversation Dabei bemerkte eine ältere Frau die
wie alle Anwesenden wußten seit mehr als einem Viertel
jahrhundert in glücklicher Ehe lebt und deshalb gepriesen
wurde Ich habe das nur der Kochkunst zu verdanken
denn als ich jung und schön war gewann ich zwar dadurch
das Herz meines Gatten jetzt aber da ich alt bin habe
ich längst seinen Magen gewonnen

Fremden Liste 27 April
Stadt Hamburg Speichert Oberamtmann Gon

sawa Lutteroth mit Fam Rentier Gotha Koch Berg
rath Kottbus Frau Bertelsmann mit Schwester Biele
feld Klatte Hauptmann a D Wernrode Frau Kauf
mann Palm mit Tochter Stralsund Frhr von Ende
Rittergutsbesitzer Altjeßnitz Dr Göricke prakt Arzt
Berlin Wiesenthal Fabrikbesitzer Aachen Die Kaufleute
Schliemann Hamburg Eisner Berlin Brüning Frank
furt aiM Franke Mannheim Biffar Frankfurt a/M
Cornecelius Berlin Ostwald Magdeburg Peters Lübeck
Rothgießer Hannover Kisel Berlin Kramer Drübeck
Reiffenberg Mainz Wiegner Fabrikant Magdeburg

Goldene Kugel Graf v Hagen Peugwitz b/Dres
den von Wulffen Major im 33 Jns Regt, Königsberg
Meyer mit Tochter Fabrikant Magdeburg Klepp Guts
besitzer Kl Paschleben Viereck Werkmeister Berlin Ebe
ling Inspektor Halberstadt Hempel Ingenieur Chemnitz
Grötzebach Bau Inspektor Cottbus Neumann Postbau
rath Erfurt Hercher Fabrikant Ealbe Mallerstoch
Ingenieur Mailand Die Kaufleute Stollberg Erfurt
Katz Kassel Gabke Gardelegen Berner Leipzig Busch
Berlin Rampe Leipzig Heinrich Dortmund Fischer
Apolda Doß Frankfurt a/M Beer Hirschberg Blank
Hannover Verlein Aschaffenburg

Russischer Hof Reitsch und Trippe Großhändler
Dorstseld Boden Feuer Vers Jnspektor Lübeck Starcke
Holzhändler Weida von Kretschmann Pastor Helbra
Frömmelt Fabrikant Schwarzenberg i/S Quehl Pfarrer
Erfurt Peglow Pfarrer Erfurt Wernecke Prediger

Magdeburg Seidler Pastor Kl Leinungen Steinbeck
Prediger Magdeburg Peckerl Prediger Ziesar Riep
Pfarrer Buchel Pertloppe Pfarrer Reitlingen Leike
Pfarrer Scholle Die Kaufleute Billing EiSleben Fr
Bulle Charlottenburg Fürstenberg Dresden Mayer
Bingen Willens Bremen Baehr Barmen Rabenau
Remda Petto Berlin

Nachtrag
Berlin 27 April

Liberale Blätter Roms konstatiren Prinz Hein
rich von Preußen habe bei dem zu seinen Ehren vom
Kardinal Hohenlohe in der Villa d Este veranstalteten De
jeuner dinatoire keinen Toast aus den Papst ausgebracht
sondern nur mit angestoßen auf das Wohl Sr Heiligkeit
als der Kardinal gleichzeitig ein Hoch auf Kaiser und Papsi
ausbrachte

Im Palais des Reichskanzlers in der Wilhelm
straße wird Alles für die demnächstige Rückkehr des Fürsten
Bis marck vorbereitet Dem Vernehmen nach soll sich Fürst
Bismarck auch in diesem Jahre wieder zum Kurgebrauch
nach Kissingen begeben

Der Bundesrath bewilligte in seiner gestrigen
Sitzung sämmtliche Positionen der Tariferhöhungs
novelle Eine Abänderung erfuhr die Position Dach
schichr nur insofern als hier eine Erhöhung von 50 Pf
aus 1 Mk nicht auf 3 Mk pro 100 Kilo wie die Vor
lage wollte beschlossen ward

Wie die Nordd Allg Ztg erfährt wird auf An
regung des preußischen Handelsministeriums der Centraloer
band deutscher Industrieller ein Adreßbuch deutscher
Exportfirmen herausgeben das für das Ausland be
rechnet gleichzeitig in deutscher englischer spanischer und
französischer Sprache erscheint und soweit irgend möglich
alle deutschen Industrie und Handelsfirmen welche expor
tiren nach Branchen geordnet und mit den entsprechenden
orientirenden Bemerkungen enthalten soll

In Fulda werden neuerdings ernstliche Verhandlungen
betreffs Verkaufs des dem Landgrafen Friedrich von Hessen
gehörigen großen Schlosses an die Stadt gepflogen

Windsor 26 April Telegr Die Königin
hat dem Könige der Niederlande den Hosenbandorden
verliehen

Petersburg 25 April Die bekannte Nihilistin
Jesse Helsmann lebt sie wurde vor längerer Zeit aus
Schlüsselburg ins hiesige Deportationsgefängniß Demidow
Pereulok überführt von dort in der Palmwoche in ge
schlossenem Wagen von Gendarmen umgeben nach dem
Nikolai Bahnhof gebracht per Bahn nach Moskau mit
andern Deportirten zusammen befördert von wo der
Transport nach Sibirien weitergeht ihr Kind starb bald
nach der Geburt

Serejawo 26 April Telegr Die Sarjevski
List veröffentlicht eine Proklamation des Feldzeugmeisters
Dahlen welche denjenigen Flüchtlingen die bis zum
20 Mai in ihre Heimathsorte zurückkehren und sich bei
den Behörden melden falls sie keine gemeinen Verbrechen
begangen haben Straflosigkeit gewährt gegen diejenigen
Flüchtlinge welche dieser Aufforderung nicht Folge leisten
und gegen gemeine Verbrecher wird die volle Strenge des
Gesetzes angewendet werden

Wetter Bericht
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i 2,S

4,16
2,72

2,50

78 0
76,0

72,3

1 3,7
SW

8Vs

Wetter 26 April 2 Uhr Nachm wolkig Wind 10 Uhr AbdS
heiter 27 April Morg 3 Uhr ziemlich heiter

Wasserstaus der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 26 April Abends
1,90 am 27 April Morgens 1,88 Meter

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth io Halle

Bekanntmachung
Die Bestimmungen des 16 der Polizei Verordnung über die äußere Heilighaltung

der Sonn und Festtage vom 21 März 1879 nach welcher an dem Vorabende des in
diesem Jahre auf den 3 Mai cr fallenden

allgemeinen Bntz und Bettages
sowie an diesem Tage selbst leine Schaustellungen Bälle Concerte und ähnliche
Lustbarkeiten in öffentlichen Localen insbesondere auch an dem Bettage selbst keine
theatralischen Vorstellungen stattfinden dürfen wird mit dem Bemerken

daß etwa eingehende Anträge auf Ertheilung der Erlaubniß zur Abhaltung sol
cher Vergnügungen nicht berücksichtigt werden können

hierdurch wiederholt zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a/S den 25 April 1882 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Da das Fischen Angeln in der letzten Zeit von Unbefugten richtig gewerbsmäßig
betrieben wird sehen wir uns veranlaßt darauf aufmerksam zu machen daß wir mit aller
Strenge gegen die bei Ausübung der unbefugten Fischerei Betroffenen vorgehen und der Be
hörde zur Bestrafung überweisen werden

Der Vorstand der Fischer Innung zu

Bad Berka a/Zlm in Thüringen
1 Meile von Weimar IM Klimatischer Kurort besonders für Brustkranke

Stahl neu eingerichtetes Sand und Moorbad Jnhalationszimmer
pneumatischer Apparat Elektrotherapie Molken

Eröffnung des Bades am 15 Mai
Tägliche Verbindung zwischen Weimar Bahnhof ab sechsmal Telegraphenstation
Die ärztliche Praxis wird von dem Badearzt Physikus Dr Willrich und dem Sa

nitätsrath Dr Ebert ausgeübt
Weitere Auskunft wird von der Großherzogl Badeinspektion gegeben

Reines Roggenbrot
vorzüglich im Geschmack empfiehlt die Bäckerei

von W Weber Steinweg 40
Bei Entnahme von 3 Mark entsprechenden

Rabatt
Ein kl leichtes Handrollwagen zu kau

fen gesucht Ge iststratze 72
Mädchen auf Damen Confection geübt

sucht Berggasse 2 Hof 1 Treppe
Ein ordnungsliebendes Mädchen von 17 bis

19 Jahren wird gesucht Wilhelmstr 23
Eine geübte Maschinennäherin Howe findet

daue rnde B eschäft a lte Promena de 28 p
Ein fleißiges reinl u ehrl Mädchen wird

zum 1 Mai gesucht Blücherstraße 9
Ein tüchtiges Mädchen

für Küche und Haus findet sofort guten Dienst

bei Minna Kramergroße Ulrichstra ße 23

Ein ordentl Mädchen von außerhalb von
einz Leuten gesucht Delitzscherstra ße 1 I

Ein junges Mädchen zur Aufwartung ge
sucht Augustastraße 13a II rechts

I Mensch sucht Stelle als Schlosserlehr
ling oder Laufbursche Näheres bei
Wilh Sch ubert in Domn itz b Cön nern

Ein ordentlicher junger Mensch 22 Jahr
alt wünscht so bald wie möglich Stellung als
Kutscher oder Hausknecht Näheres bei

Frau F elgner Grasewe g 5
Eine perfekte Schneiderin empfiehlt sich in

und außer dem H a use F leischergasse 31
Ein gesetztes Mädchen mit g Attesten sucht

für Küche und Hausarbeit Stelle
Leipzigerstraße 89 I

Ein anstand jung Mädchen Lehrerstocht
sucht Stellung als Stütze der Hausfrau Stu
benmädchen oder bei einzelnen Leuten

Zu erfragen Langegasse 4 2 Tr
Eine Schneiderin sucht Beschäftigung Zu

erfragen Harz 45 IEin junges Mädchen aus anständ Familie
welches Plätten gelernt hat auch in hänsl
Arbeiten bewandert ist sucht zum 1 Mai
oder später Stelle Fleischergasse 31

Ein fleißiges Mädchen vom Lande sucht
15 Mai Dien st gr Steinstraße 15

Für ein kräftiges Mädchen von 14 Jahren
wird sofort oder später Dienst gesucht

Wörmlitzerstraße 40

Laden in sehr frequemer Lage z 1 Iult
zu bezieh en gr Steinstraße 23

Im Hause kl Ulrichstraße 7 ist die herr
schaftlich eingerichtete 2te Etage im Vorder
hause zum 1 October für 200 zu vermiethen

Zu erfr Hof 3 Tr

Neue Promenade 8 ist die 1 Etage
zum 1 Juli für den jährlichen Mieths
preis von 540 zu vermiethen Nä
here Auskunft wird daselbst 2te Etage
ertheilt

Schmeerstraße 17/18
ist eine Wohnung zu 120 zum 1 Juli
zu vermiethen Näheres im Schuhgeschäst das

Eine freundliche Wohuuug
3 Stuben 2 Kammern Küche und Zubehör
ivfort zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen

kleine KlauSslraße 15
Rannischestratze 5

ist die 2te Etage zu vermiethen und kann so
so it oder später bezogen werden

Freundl ges Wohnung 3 St 3 K it
nur Harten und Zubehör sofort oder i Juli
zu beziehen Schuulzerehöh e 2

Etne freundliche Wohnung in der Anhalter
slraße 1 Juli zu beziehen Prets 140

Näheres Mühtweg 27 part
2 Wohnungen zu 50 und 70 zu ver

miethen tttausthorvorstadt 6a
Freundl Stube und Kammer c m der

3 Etage zum 1 Juli an eme ruhige Person
zu vermiethen Näh neue P rom enade 9 1

Wohnung Stube Kammer Küche an kin
dellose ruhige Leute zu vermiethen

Ktauslhorslraße 15

Stube Kammer Küche 40 v einz L
sof zu beziehen Z u erfr kl Schloßg 9 p

1 kl frdl Wohnung St K K sos oder
1 Juli zu bezieh en Schmeizershehe 2

1 freundl Parterre Wohnung zu 85
zum 1 Juli beziehbar Dachritzgasse 14

Stube und Kammer für 35 an einz
Lcute z u vermi ethen kl Sandberg 3

Eine freundliche Wohnung von 3 Stuben
2 Kammern und Zubehör zum 1 October zu

beziehen Harz 25Stube Kammer Küche und Zubehör an
e inz Dame zu verm Näh Ta ubeng I7ä

Eine freundliche Hof Wohnung zu 48
zu vermiethen Breitestrave 17

Stube und Kammer an einzelne Leute zu
vermiethen Franckensplatz 6

Ein oder zwei junge Mädchen v auswärts
sinoen unter bescheidenen Bedingungen Pension
in anständiger Familie Osseten unter H
B 100 in der Ex ped d Bl erbeten

1 H f Logis u Kost Töpferplan 10 II
Möbl Stube Rannischestraße 14 I l

Möbl Stube als Schläfst gr Sandb 14 I
Frdl möbl Part Wohnung Schülersh 15 l

ü/codl Zimmer kl Brauhausgasse 7 1
Möbl Srube u K An halursir 12 p
Fr möbl Wohnung kl Klausstraße 2
Gut möbl Stube Mauergasse 16 II
Freundl möbl Stu be gr Berlm 16b Ii
Ein f möbl Zimmer nebst Schlaskabinet

ist an einz Herrn zu vermiethen
Wilhelmstraße 11

möbl W z bez Brüderslr 13 I
Möbl Wohnung b zu vermiethen

Schmeerstraße 37/38 III
Möbl Zimmer sof Merseburgerstr 42
Fein möbl Wohnung Brüdeistraße 13 II
Frdl möbl Wohnung zu verm

Albre chtstr ake 5 II
Möbl Wohnung sofort zu beziehen

gr Steinstraße 23
Möbl Wohnung Harz 11 part r

Slpeditiou im Waisvthaus uchdrmkerei des Waisenhaus tu Hall a d S

Freundl möbl Zimmer k l Wallstr 6 I
Anst Schlafstelle offen Harz 11 p r
Änst Herr findet Schlafstelle

Hallgasse 2 am Markt
1 ord Mädchen s Schläfst Brunnen g 13 p

Anst Schlafstelle m K Schulgasse 1
Anst Schlafstelle kl Brauhausgasse 20

Anst Schlafstelle m Ä Herren,lr 11 II

Iranz MMiiWrlikrei
iu IS prachtvolle Farben

Handschuh Waschanstalt
FS oke au der Moritzkirche 5

Repariren u Änfpoliren von Möbeln
besonders gut und billig

W Weilzel Tischlermeister
gr Brauhausgasse 29 I

Ein ist bereit Privatstun
den im Lat Gnech oder Franz zu ertheilen
G efl Off sub O 25 in der Erped d Bl

Ein unbemittelter stuä xdil ertheilt Nach
ynlfestunden Off u Nr 100 in d Ex ped

wissenschaftlich und praktisch Unterweisung in
englischer Handelscorrespondenz

Dr uv Bahnhofstraße 11 II
Zur Rachhülfe sür Kinder von 9 ii

Sahren suche einen Schüler oder Studeut
Zu erfragen bei

L Hoffmann n eue Promenad e 14

LKAAMW
Heute Freitag deu 28 April

Lvdlavdtelsst
Früh von 9 Uhr Wellfleisch Abends

Suppe und diverse Wurst

Versammlung der Bienenoäter Sonntag
3 /z Uhr m Roß Wahl eines Vorsitze nden

ZIa Iv I vr Vuri Vvrviii
Montags und Don nerstags Uebung

Sympathiekur Alle Verschlüge Reißen
Äeschwüliie Brüche Magenleiden Bleich u
Gelbsucht Flechten Scropheln Veitstanz
Kopfschwindel Frauenkrankheiten u s w wer

den kurirt gr Ulrichstraße 61 tm Hof
W Iahn

Drei Mark
welche sich am Sonntag den 23 April im
Kirchenbecken fanden sind einer armen Frau
zugewendet in deren Namen ich herzlich danke

H H offmann Pastor

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute Morgen 1 Uhr entschlief nach länge
rem Leiden unsere gute Mutter Schwieger
und Großmutter

Rosine Preller geb Danneil
im 72 Lebensjahre Verwandten und Be
kannten widmen diese Trauernachricht

die Hinterbliebenen
Halle den 27 April 1882

Für den Jnserateotheil verantwortlich
M uhlemann m HÄle
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